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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Jugendhilfeausschuss 17.10.2013 öffentlich 

 Unterausschuss Entgeltordnung 05.11.2013 nicht öffentlich 
   

 

 

Informationsaufforderung 

 

 

Sachverhalt 

 

Die Verwaltung des Jugendamtes wird gebeten, in der nächsten Jugendhilfeausschusssitzung zu 

folgenden Fragstellungen in geeigneter Weise Stellung zu nehmen: 

 

1. Welche Gebührenordnung findet bei welchem Träger Anwendung? 

Bitte eine Auflistung aller freien Träger mit folgenden Angaben:  

-  Anwendung der Gebührenordnungen der Stadt: ja / nein / mit Abweichung (welche?) 

-  Erfolgt die Berechnung der Gebühren durch die Stadt: ja / nein 

-  Erfolgt der Gebühreneinzug durch die Stadt: ja / nein  

Bitte alle eigenen Gebührenordnungen der freien Träger in die Anlage geben. 

 

2. Bitte stellen sie folgende Daten für die gesamte Stadt Erfurt getrennt nach Haushaltsjahren 

2009 (wenn möglich), 2010 (Ist-Zahlen), 2011 (Ist-Zahlen), 2012 (Ist-Zahlen) und 2013 (Plan-

Zahlen) dar: 

 

a)  Absolute Kosten für die Kindertagesbetreuung in Erfurt. 

 

b) Kosten im Jahresdurchschnitt je Platz für Betreuung in Erfurt untergliedert nach 

Tagespflege, Krippe und Kindergarten. 

 

  

 

Jens Adolphs, Fraktion B90 / GRÜNE  

Jens Haase, Fraktion DIE LINKE  

Denny Möller, SPD Fraktion, 

Bettina Löbl, SPD Fraktion   

Friedhelm Krull, SPD Fraktion 
    

Titel der Drucksache: 

Informationsaufforderung zur Finanzierung 

der Erfurter Kindertagesbetreuung 

 

Drucksache 1885/13 
 

 öffentlich 



DA 1.15 

LV 1.56 

01.11 

© Stadt Erfurt 

Drucksache : 1885/13 Seite 2 von 2 

 

c) Zusammensetzung der absoluten Kosten an einem Beispiel-Jahr. 

 

d) Zusammensetzung der Finanzierung der Kosten nach Elternbeiträgen, Landesmitteln 

und kommunalen Mitteln. 

 

e) Elternbeiträge je Platz und Jahr differenziert nach Tagespflege, Krippe und Kindergarten. 

 

3. Finanzierung der Verpflegung in den Einrichtungen 

a) In verschiedenen Einrichtungen der freien Träger werden sogenannte 

Verpflegungspauschalen neben dem konkreten Essengeld pro Mahlzeit erhoben. In wie 

weit ist das Erheben solcher Pauschalen rechtmäßig? 

b) Wie kann nach Meinung der Verwaltung des Jugendamtes die Praxis der 

Verpflegungsentgelte der unterschiedlichen Träger (sowohl freie als auch öffentliche) 

unter dem Aspekt der Gleichbehandlung der Eltern gerechter gestaltet werden? 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagenverzeichnis 

siehe beiliegende Präsentation aus dem JHA vom 17.10.13 

 

 

 

 

04.10.2013, gez. i.Ax xxxxxx (Schriftführer/in)   

Datum, Unterschrift 
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